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Wie es sich anfühlt, ganz oben auf dem Gerüst einer Baustelle zu 
stehen und nicht genau zu wissen, ob alles sicher ist, konnten die 
Besucher der Messe Dach + Holz Ende Januar in Stuttgart am Mes-
sestand der BG Bau erleben. Messebesucher hatten die Chance auf 
eine Virtual Reality Experience. Andere Messebesucher verfolgten 
auf einem großen Bildschirm, was in der VR-Brille zu sehen war. 
Eine Moderatorin stand zur Seite.

Beim Besuch der virtuellen Baustelle mußte man sich mit der not-
wendigen PSAgA (persönlichen Schutzausrüstung gegen Abstürze) 
ausstatten. Es folgen typische Handlungen wie das Packen eines 
Werkzeugkoffers oder die Prüfung des Baustromverteilers. Mit 
dem virtuellen Aufzug erreichte man die oberen Stockwerke der 
Rohbaustelle. Ein Gerüst mußte vervollständigt, Bodenöffnun-
gen abgedeckt und verschiedene Absturzsicherungen angebracht 
werden. Immer steht die persönliche Sicherheit mit Sicherungs-
maßnahmen nach dem Stand der Technik an erster Stelle, denn 
man kann bei unvorsichtigem Verhalten abstürzen – hier zum 
Glück nur virtuell! Auf dem obersten Geschoß angekommen, 
sollte man alle Gefahrenstellen entschärft haben und die Rohbau-
stelle in einem ordentlichen, aufgeräumten und sicheren Zustand 
verlassen können. Wie ist das möglich? Erlebbar wird die virtuelle 
Baustelle durch eine VR-Brille und durch einen Controller, mit 
dem verschiedene Aktionen ausgeführt werden können. So wird 
Prävention zu einem positiven Lernerlebnis, der Blick für prä-
ventive Schutzmaßnahmen und die persönliche Einstellung zum 
Arbeitsschutz werden geschult.

Die „Virtuelle Baustelle“ wurde als Projekt von der BG BAU in 
Zusammenarbeit mit einem Grafikbüro entwickelt. Ziel ist es, die 
Teilnehmer über die digitale Welt für Gefährdungen in der realen 
Welt zu sensibilisieren. Die Gefährdungen sollen nicht nur erkannt, 
sondern im nächsten Schritt auch beseitigt werden. 

 ZUM TITELBILD

Mit digitaler Technik 
Baustellen sicherheit 
virtuell erfahren

 3D ELELMENTS:

Badplaner App für 
Tablet oder Smartphone
Relevante Projektinformationen bündeln, Prozesse beschleunigen, in 
Rekordzeit ein abschlußfähiges Angebot erstellen: Das 2019 eingeführte 
professionelle Projektmanagement-Tool „elements a“ gibt Fachmann 
und Endkunden im Beratungsgespräch übers Tablet erste Einblicke in 
das neue Bad. Wünsche können dabei direkt integriert werden. Jetzt, 
mit der erstmaligen Anbindung an die „elements a“ Cloud, kann der 
Fachhandwerker den 3D-Badplaner über seine mobilen Endgeräte 
verwenden – und dabei von vielen nützlichen Funktionen profitieren. 
Die neue ELEMENTS Badplaner App gibt’s exklusiv und kostenfrei 
fürs Fachhandwerk.

Lokale Lade- und Speichermenüs erweitert 
Nach dem Download der App aus dem iOS App Store oder dem Google 
Play Store kann das Projekt mit dem virtuellen Ausbau des Raumes und 
der Einbindung von Türen, Fenstern und gegebenenfalls Innenwänden 
beginnen. Via Drag & Drop werden die gewünschten Sanitärobjekte 
im Raum positioniert. Dank 3D kann das potentielle neue Traumbad 

direkt „durchschritten“ und erlebt werden. Dank der erweiterten Lade- 
und Speichermenüs gibt’s für die Anzahl der Planungen kein Limit. 
Weiteres Speicherpotential bietet die Anbindung an die „elements a“ 
Cloud, aus der erstellte Planungen bezogen, modifiziert und wieder 
hochgeladen werden können. Über das Optionsmenü der App ist die 
Anmeldung zur Cloud möglich – mittels der bereits vorhandenen 
Zugangsdaten des Fachhandwerkers. Unabhängig vom Cloudzugang 
lassen sich an dieser Stelle auch sämtliche Katalogdaten für die Planung 
bei Bedarf herunterladen.
 

Neu: Aufmaß via Bluetooth
Laseraufmaßgeräte mit Bluetooth-Funktion lassen sich mit der App 
verbinden, merken und komfortabel nutzen. Bei erneutem Start der App 
ist die Verbindung direkt über das Bluetooth-Symbol möglich. Zusätzli-
ches Plus: Auf diesem Weg lassen sich alle Eingabefelder für numerische 
Werte mit dem einer Lasermessung befüllen – die manuelle Eingabe 
über die Tastatur des Betriebssystems ist nicht mehr erforderlich. 

Noch Fragen? 
www.elements-show.de/der-3d-badplaner-fuer-ihr-traumbad 
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